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67. Jahrgang	 Nr. 12 	 Donnerstag, 20. März 2014

24.03.2014, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
Sitzungssaal ehem. Rathaus Ohligs, Merscheider Straße

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 27. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid am 03.02.2014
3.	 Erteilte Sondernutzungserlaubnisse für den Bereich 

Bahnhofsvorplatz und Düsseldorfer Straße ab Bahn-
straße bis Wittenbergstraße

4.	 Freie Budgetmittel 2014
5.	 Fahrbahndeckenprogramm 2014
6.	 Bauleitplanung Goldberger Weg/ Löhdorfer Straße
	 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Vor-
entwurf des Bebauungsplanes O 626 für das Gebiet 
südöstlich der Straße Löhdorf, westlich der Löhdorfer 
Straße und nördlich des Goldberger Weges

7.	 Bauleitplanung Forststraße
	 Information über das Ergebnis der öffentlichen Aus

legung zum Entwurf des Bebauungsplanes O 609 und 
zum Entwurf der Flächennutzungsplanberichtigung Nr. 
B 19/04 sowie Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
O 609, beide für das Gebiet südlich der Südstraße, 
westlich der Forststraße, nördlich der Müritzstraße und 
östlich der Grundschule Südstraße

8.	 Bauleitplanung Friedenstraße/ Höhscheider Straße
	 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Vorent-
wurf des Bebauungsplanes O 621 und zum Vorent-
wurf der Flächennutzungsplanänderung Nr. 24/04, 
beide für das Gebiet zwischen der Friedenstraße, 
Höhscheider Straße, Löhdorfer Straße und der Straße 
An den Eichen

9.	 Bauleitplanung Naturpark/ Hermann-Löns-Weg
	 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch-

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur Flächen-
nutzungsplanänderung Nr. 21/04 sowie zum Bebau-
ungsplanvorentwurf O 600, beide für das Gebiet des 
ehemaligen Stadions Hermann-Löns-Weg

	 - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe Merscheid -
10.	 Bauleitplanung Josefstal/ Bielauer Weg
	 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur Flächen-
nutzungsplanänderung Nr. 22/04 sowie zum Bebau-
ungsplanvorentwurf H 601, beide für das Gebiet 
nördlich der Aufderhöher Straße, nordöstlich der 
Straße Josefstal sowie südlich der Straße Bielauer Weg

	  - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid -
11.	 Bauleitplanung Freizeitanlage Aufderhöhe
	 Vorstellung der Planung und Beschluss zur Durch

führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur Flächen-
nutzungsplanänderung Nr. 23/04 sowie zum Bebau-
ungsplanvorentwurf H 571 - Neufassung, beide für 
das Gebiet der Freizeitanlage Aufderhöhe

	 - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid -
12.	 Verschiedenes

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 



Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 30. Sitzung 28.01.2013
3.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH 
im schriftlichen Umlaufverfahren

4.	 Verschiedenes

27.03.2014, 16:15 Uhr
Bezirksvertretung Burg/Höhscheid
Hauptschule Höhscheid, Neubau, Kanalstraße 20 –
Erdgeschoss, Konferenzraum O 67 a

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 29. Sitzung der Bezirksvertretung 

Burg/Höhscheid am 27.01.2013
3.	 Fahrbahndeckenprogramm 2014
4.	 Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk V 

im Stadtbezirk Burg/Höhscheid
5.	 Ampelanlage Eschbachstraße (Unterburg)
	 - Bericht der Verwaltung -
6.	 Evangelischer Friedhof in Unterburg
	 - Bericht der Verwaltung -
	 - Fortführung der Beratung -
7.	 Freie Budgetmittel 2014
8.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Schießanlage Oberburg
	 - Bericht der Verwaltung -
3.	 Verschiedenes

27.03.2014, 17:00 Uhr
Ausschuss für Kultur, Stadtmarketing und Tourismus
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 24. Sitzung am 23.01.2014
3.	 Zentrum für verfolgte Künste
	 hier: Gründung der GmbH, Anpassung der Stiftungs

satzung der Bürgerstiftung sowie ergänzender 
Vertragswerke

4.	 Jahresabschluss des Zweckverbandes Bergische Volks-
hochschule für das Geschäftsjahr 2012

5.	 Zweckverband Bergische Volkshochschule
	 Änderung der Satzung
6.	 Antrag der SPD-Fraktion: Stadtmarketing
7.	 Verschiedenes

25.03.2014, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung
Geschwister-Scholl-Gesamtschule, 
Querstraße 42, 42699 Solingen – Aula

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 27. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 28.01.2014
3.	 Jahresabschluss des Zweckverbandes Bergische Volks-

hochschule für das Geschäftsjahr 2012
4.	 Zweckverband Bergische Volkshochschule
	 Änderung der Satzung
5.	 Bericht Sozial-Curriculum August-Dicke-Schule
6.	 Konzept für ein nachfrageorientiertes Ganztagsangebot
	 hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 21.02.2014
7.	 Neubau an der Gottlieb-Heinrich-Schule 
	 - Sachstandsbericht -
8.	 Einrichtung des Gemeinsamen Lernens zum Schuljahr 

2014/15
9.	 Ergebnisse des Anmeldeverfahrens für die weiter

führenden Schulen für das Schuljahr 2014/2015
10.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 27. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 28.01.2014
3.	 Verschiedenes

25.03.2014, 17:00 Uhr
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Wohnungswesen,
Senioren und Beschäftigungsförderung
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 30. Sitzung am 28.01.2014
3.	 Situation der ambulanten ärztlichen Versorgung in 

Solingen
	 - mündlicher Vortrag durch die Kassenärztliche 

Vereinigung -
4.	 Alters- und quartiersgerechtes Wohnen in Solingen
	 hier: Umsetzung der Erkenntnisse aus der Pflege­

planung und dem Handlungskonzept
	 Antrag der FDP-Ratsfraktion vom 28.02.2014
5.	 Berichtswesen für das Kommunale Jobcenter
	 Controllingbericht IV. Quartal 2013
6.	 Klimabonus
7.	 Haushaltsbeschlüsse 2014 mit Relevanz für den 

ASGWSB
	 hier: aktueller Sachstand
8.	 Verschiedenes
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Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen 
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 24. Sitzung am 23.01.2014
3.	 Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH
	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen
4.	 Gemeinsame Jahresabschlussprüfer für die  

Kultur- und Bildungsgesellschaften
5.	 Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Aktuelle Bodenrichtwerte 2014

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt 
Solingen hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (BauGB) und ge-
mäß § 11 der Verordnung über die Gutachterausschüsse 
für Grundstückswerte (Gutachterausschussverordnung - 
GAVO NRW) in den zurzeit gültigen Fassungen die Boden-
richtwerte zum 01.01.2014 ermittelt und am 06.02.2014 
beschlossen.

Ein Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter 
durchschnittlicher Bodenwert je Quadratmeter, der sich auf 
ein gebietstypisches Grundstück in der jeweiligen Boden-
richtwertzone bezieht (sogenanntes Richtwertgrundstück).

Die Bodenrichtwerte sind für jedermann kostenfrei im In-
ternet einsehbar. Unter der Adresse www.boris.nrw.de wird 
dem interessierten Bürger nach Eingabe von Gemeinde, 
Straßenname und Hausnummer ein Kartenausschnitt mit 
Darstellung des aktuellen Bodenrichtwertes präsentiert, 
wobei auch dessen beschreibende Merkmale abgerufen 
werden können. 

Solingen, 17.03.2014

Der Vorsitzende des Gutachterausschusses
für Grundstückswerte in der Stadt Solingen

gez.
Schmeck
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Für die Ausschreibung
"Neubau Kita Pinocchio, Fürker Irlen 6a Trockenbauarbeiten"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 Zimmer 426 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist
ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Trockenbauarbeiten: Gipskartonwände ca. 250 m2, Abgehängte Decken ca. 500 m2, Türen u. Zargen 34 Stück

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: 12.05.2014 Bis: 19.07.2014

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Tel. +49 2122906825 E−Mail: submissionsstelle@solingen.de
Fax.+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter
der Stadt Solingen kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
03.04.2014 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
03.04.2014 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 VOB/A. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
30.04.2014

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"Neubau Kita Pinocchio, Fürker Irlen 6a Putzarbeiten"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 Zimmer 426 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist
ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Innenputz auf Gipsbasis ca. 1700 m2, Zement−Außenputz auf KLB in mehreren Lagen mit mineralischem Oberputz ca. 650 m2

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: 19.05.2014 Bis: 28.06.2014

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Tel. +49 2122906825 E−Mail: submissionsstelle@solingen.de
Fax.+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter
der Stadt Solingen kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
03.04.2014 11:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
03.04.2014 11:00:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 VOB/A. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
30.04.2014

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"Ernst−Barlach−Straße 7, FF LG 7, Neubau Außenanlagen"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 Zimmer 426 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist
ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Außenanlagen Feuerwache Wald − Löschgruppe 7 26,25 m Blockstufen, 70 m Zaunanlage, 230m2 Bolzplatz−/Multifunktionfläche, 365m2 Vegetationsfläche,
200m2 Betonpflasterflächen, 275 m2 Asphaltfläche, 1 Stk Leichtflüssigkeitsabscheider, 23m Entwässerungsrinnen, über 100 m Abwasserrohre,

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: 05.05.2014 Bis: 30.06.2014

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Tel. +49 2122906825 E−Mail: submissionsstelle@solingen.de
Fax.+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter
der Satdt Solingen kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
04.04.2014 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
04.04.2014 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. § 6 VOB/A. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
30.04.2014

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf

6



Für die Ausschreibung
"Mein Weg in den Beruf Orientierungsmaßnahme für schwerbehinderte Menschen"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über das Portal Deutsche E−Vergabe ist eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung des Verfahrens ist
ausdrücklich erwünscht. www.deutsche−evergabe.de

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt, Arbeitslose schwerbehinderte Menschen im Rahmen einer Orientierungsmaßnahme zu
fördern. Ziel der Maßnahme ist eine Heranführung an den Ausbildungs− und Arbeitsmarkt, die Feststellung, Verringerung und Beseitigung
von Vermittlungshemmnissen und die Vorbereitung auf Vermittlung in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung. Die Maßnahme soll als
Pilotversuch drei Monate dauern. Es sollen zwei Durchläufe mit je 10 Teilnehmern für sechs Wochen erfolgen. Der Auftragnehmer ist für die
Motivation und Vorbereitung der Teilnehmer auf eine Arbeitsaufnahme verantwortlich. Die Maßnahme soll individuelles Coaching und
Bewerbungstraining sowie betriebliche Praktika nutzen, um die Teilnehmer nachhaltig in Beschäftigung zu vermitteln. Hauptbestandteil sollen
Coachinggespräche sein. Jeder Teilnehmer soll in der ersten Woche einen Analyse seiner aktuellen Situation vornehmen. In den beiden
nächsten Wochen soll ein Coaching zur Berufsorientierung erfolgen. Die letzten drei Teilnahmewochen sollen zur konkreten Wegeplanung
Stellensuche und für Praktika genutzt werden. Jeder Teilnehmer soll an einem halben Tag in der Woche an einem Gruppenangebot
teilnehmen und zwei Einzeltermine pro Woche erhalten. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.06.2014 Bis: 31.08.2014

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal Deutsche−eVergabe zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für die Bieter
kostenlos. www.deutsche−evergabe.de

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 17.04.2014 09:00:00 Bindefrist: 14.05.2014

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder
Bieters verlangen:
− Ziele der Maßnahme − Auseinandersetzung mit dem örtlichen Arbeitsmarkt − Auseinandersetzung mit der Zielgruppe − Strategie (anhand
genannter Unterkriterien)

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
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BEKANNTMACHUNG ÜBER ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN,
INFORMATIONEN ÜBER NICHTABGESCHLOSSENE VERFAHREN ODER

BERICHTIGUNG
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber / Auftraggeber

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle
Postfach 100165
Kontaktstelle(n):
Zu Händen von: Althaus, Christoph
Solingen
DEUTSCHLAND
Telefon: +49 2122906825
E−Mail: submissionsstelle@solingen.de
Fax: +49 2122906695

I.2) Art der beschaffenden Stelle
Öffentlicher Auftraggeber

Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Rettungstransportwagen
II.1.2) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:

Fahrzeug zum Transport, der erweiterten Behandlung und Überwachung von Notfallpatienten.
II.1.3) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)

34114110
Abschnitt IV: Verfahren

IV.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Aktenzeichen:

V14/37/051/V14/37/051
IV.2.2) Referenznummer der Bekanntmachung für elektronisch übermittelte Bekanntmachungen

Übermittlung der ursprünglichen Bekanntmachung über: TED eSender
Login: TED70HH_PROD_EVA_1
Referenznummer der Bekanntmachung: 2014−999998

IV.2.3) Bekanntmachung, auf die sich diese Veröffentlichung bezieht
IV.2.4) Tag der Absendung der ursprünglichen Bekanntmachung:

13.02.2014
Abschnitt VI: Weitere Angaben

VI.1) Diese Bekanntmachung bezieht sich auf
Berichtigung

VI.2) Informationen über nichtabgeschlossene Vergabeverfahren
VI.3) Zu berichtigende oder zusätzliche Informationen:

VI.3.1) Änderung der ursprünglichen Informationen oder Veröffentlichung in TED nicht ordnungsgemäß
Änderung der ursprünglichen Informationen, die vom öffentlichen Auftraggeber übermittelt wurden

VI.3.2) Bekanntmachung oder entsprechende Ausschreibungsunterlagen
In der ursprünglichen Bekanntmachung

VI.3.3) In der ursprünglichen Bekanntmachung zu berichtigender Text
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr 1;Bezeichnung
Anstatt:
Rettungsdiensttechnischer Auf− und Ausbau
muss es heißen:
Fahrgestell
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr 1;1) Kurze Beschreibung
Anstatt:
Ausbau der beigestellten Fahrgestelle zu einem Rettungswagen
muss es heißen:
3* Fahrgestelle geeignet zum Ausbau RTW gem. DIN 1789
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr 2;Rettungsdiensttechnischer Auf− und Ausbau
Anstatt:
2
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr 2;Bezeichnung
Anstatt:
Rettungsdiensttechnischer Auf− und Ausbau
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr 2;1) Kurze Beschreibung
Anstatt:
3* Auf− und Ausbau zum RTW gem. DIN 1789
Stelle der zu berichtigenden Daten: Anhang B;LOS−Nr ;2) Gemeinsames Vokabular;Hauptgegenstand
Anstatt:
34114110
Stelle der zu berichtigenden Daten: II.2.1 Gesamtmenge bzw. −umfang
Anstatt:
Los 1: 3* Fahrgestelle geeignet zum Ausbau RTW gem. DIN 1789; Das Los1 wurde aufgehoben, das Fahrgestell wird dem Aufbauer
beigestellt. Los 2: 3* Auf− und Ausbau zum RTW gem. DIN 1789
muss es heißen:
Los 1: 3* Fahrgestelle geeignet zum Ausbau RTW gem. DIN 1789; Los 2: 3* Auf− und Ausbau zum RTW gem. DIN 1789

VI.3.4) In der ursprünglichen Bekanntmachung zu berichtigende Daten
Stelle der zu berichtigenden Daten: IV.3.4) Schlusstermin
Anstatt:
15.04.2014 − 09:00
muss es heißen:
08.04.2014 − 09:00
Stelle der zu berichtigenden Daten: IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung
Anstatt:
15.04.2014 − 09:00
muss es heißen:

8



08.04.2014 − 09:00
VI.3.5) In der ursprünglichen Bekanntmachung zu berichtigende Adressen und Kontaktstellen
VI.3.6) In der ursprünglichen Bekanntmachung hinzuzufügender Text

Stelle des hinzuzufügenden Textes: Anhang B;LOS−Nr ;3) Menge oder Umfang
Hinzuzufügender Text:
Ausbau von 3 Fahrzeugen

VI.4) Weitere zusätzliche Informationen
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:

12.03.2014
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